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An die Wahlkampfleitungen von  

Bündnis 90/Die Grünen, CDU, CSU,  

Die Linke, FDP und SPD  

z.K. den Vorsitzenden und Stellvertretenden 

Vorsitzenden der Bundestagsausschüsse  

Auswärtiges und Verteidigung 

  

Friedens- und sicherheitspolitische Fragen im Wahlkampf 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

als Mitglieder der Kommission Friedenspolitik der katholischen Friedensbewegung 

pax christi haben wir den Eindruck, dass friedens- und sicherheitspolitische Fragen im 

laufenden Wahlkampf bisher keine Rolle spielen, die der Bedeutung dieser Fragen in 

Anbetracht der grassierenden Militarisierung der Außen- und Sicherheitspolitik gerecht 

werden könnte.  

 

Wir bitten, dieses Politikfeld bei Ihren weiteren wahlbezogenen Veranstaltungen und 

Stellungnahmen angemessen(er) zu berücksichtigen. Wir wären insbesondere 

dankbar für eine sachgerechte und faire Auseinandersetzung in diesem 

Zusammenhang mit dem im Anhang beigefügten Plädoyer unserer Kommission „Für 

eine grundgesetz- und völkerrechtskonforme Sicherheits- und Friedenspolitik“.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
 

Christof Grosse 

Sprecher der pax christi-Kommission Friedenspolitik 
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